
Lokal-Nachrichten ans der 
s« allen Heimatsl. 

Uterus-ein 
Provinz Brandenburg- 

Berlitn An zwei verschiedenen 
Tagen ivohnte letzthiu Kaiser Wilhelm 
vom Lustgarten ans den Versuchen bei, 
den alten Domthnrtn mittelst Dyna- 

1 

Inits zu sprengen. Jedestnal bestand 
edoch das Resultat des Versuchs nur 

rin, dasi das ganz ungewöhnlich feste 
und tnas ive Mauer-wert tiese Rifse er- 

hielt. Lrst in dem Augenblick, als die 
mit den Sprengarlteiten betrauten Sol- 
daten im Begriffe waren- eine dritte 
Dhnantitladung einzulegcm stürzte der 
alte Thurm in sich zusammen. Fünf 
Soldaten, die nicht tnehr schnell genug 
davonkommeu konnten, wurden unter 
den Trümmern begraben. Als es nach 
zwei Stunden gelnnen war, die Trüm- 
mer sot«tznschasf«n, Fand man die Leute 
vollständig unversehrt hinter einein 
Pfeiler des andamentcs lauern-—- 
Dasz bei der Andstellnng von Fiihrnngsi 
Zengnissen die größte Walsrlseitdliebe« 
elin werden muß, lehrt folgender Fall. 

: in hiesi« er Kaufmann hatte wider bes- s 

user-es Wissen seinem Lehrling eilt gutes 
Zeugnisz ausgestellt, ans Grund dessen 
dieser bei eine-in Banlicr angestellt 
wurde. Der Lehrling bestahl indessen 
Letztgenannten um 9000 Mark, zu« 
deren vollem Ersatz der Kaufmann nun- 

mehr verurtheilt loordeu ist. « 

Werde r. Zu diesem Jahre ist aus· 
Psirsiche, die bekanntlich hier massenhaft 
gezogen werden nnd sieh durch feinen 
Geschmack alte;eichnrn, iiderhaupt nicht 
zu rechnen, del die Zweige der Psirsichs 
bannte fast ausnahmslos erfroren sind. 

«
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ehe die verbliifsten Arbeiter ihm Hilfe« 

Provinz Hannoven 
Hat-these Der Verbrauch von 

Pferdeflcisch hat im letzten Jahre in hie- 

YLer Stadt bedeutend nachgelassen 
äheend im Jahre 17491 bist dieser 

Thiere in den hiesigen Pferdesehlächto 
reien getödtet wurden, betrug die Zahl 
derselben ktn vergangenen saht-e nur 

474. 
Iii e n b n r g. Jser (Vladntadnr 

Pfingsten auf der Wilhelmehiittc Ba- 
ter von vier Kindern, der sit-on Zenit-en 
von Geisteageswrtheit gesenkt hinkt bei-- 

liest seine Wohnung in Begleitung ici 
ncd sünsjährinen sinabertitnd beaab sieh 
nach dnn nnwritznkgnæn Vonms 
LBon dort nahnt derieuw srinen Isqt 
dnrds dn »Nrnhe« nnd hat nd) stinkt 
Jlnösage nach dort verlansen,ist3iuloo 
durch Wiesen nnd Mattiste ntnhezjscirrt 
inid saniesnids geneit ein lihr Itachts 
tonder nt Linn LJehnnng angriangt 
Tfaa Kind trug er ans denkelnne,ea 
war todt. Zeile Tänzer-r sowie der des 
todten sinaben tvaren totai dnrdniäßt 
nnd irsrhnin:,t. 

Provinz Heisenstiiassut. s 

Dill ntittlts h a n seit beis)ontberg. 
Eint hiesvier Jlrbeiter verzehrte stireinen 
halbmt Friseonen Qitantnturitt einen 
recht seiten :1t«egettivttt·ni. 

Carlahaien· Enwkhnachzmri- 
ntaliget Beanstandnng Zeitend des-e 
Eitrotnsahrtneiensniaft, lnird das Höre- 
ntt des Lkesprbrückenbanee dods inr 
Attssiihrnna gelangen Die Brücke 
wird niit st steinernen Pfeilern in 25 
Meter Abstand andgesiihrt werden. 
Der stostettansehlag beträgt til-Dom 
Mark, zn welchem die Stadt linunni 
Mark zitschies;t, wosiir ihr die Berech- 
tigung ertheilt wird, bis zur völligen 
Tilgang der Beitragssutnnte ein Brit- 
cken eld zu erheben. Die Unterhaltung 
der Brücke muß die Stadt auch über- 
nehmen. 

Frankfurt. In Mwsiesriumg 
Deutschlands, dad schon über gin) 

Jahre bestehende einst hoch angesehene 
nnd weit verbreitete »Frantfnrler Jour- 
nal,«· hat ntit dem 1.April zu erscheinen 
aufgehört Der Grund ist chronischer 
Abonncntenschwnnd. 

Provinz Post-ern 
Daher. Fischhändler Schwemke 

war mit dem Fischer Gerdvn ans dem 
Wodschwinsee nnd bedienten sie sich ans 
dem Eise eines« mit vier Hunden bei » 

spannten Schlittenek Atti dem. Rück-» 
we e tvurde der mit Fischen veladene 
S litten von dem Winde ersetzt und 
Gerdon siel in ein Loch. S weinte 
eettete denselben mit großer Lebensge- 
sahr. Die vier Hunde tnit dem Schlit- 
ten und die itadnn Fische dagegen ver- 

schwanden in die lese· 
anttnerstein. DasOp eeeiner 

un tnniaen Wette wurde der rbeiter 
S nlz. Derselbe weiten, einen rot-en Fisch- etwa eine Spanne lan , heil h n- 

nnterschlncken zu kennen. ie« Kunst- 
stück, was derselbe schon itster ans ettbt 

ben soll. sollteihntjedo dies-net libel 
kommen. Der Fisch lieb ihm imj 

Schlunde stecken und er etstickte, noch j 

brin en tvnntetn Derselbe hinter-läßt 
eine rate und mehrere nnversorgte Lin- 

l» der. 
·.31«oliitii Beseit. 

P o seli· Viele Politische Groß- 
grnnddcsiner unserer Provinz liaben an 

den Erzdiielihof ein tsiefnill nni Verle- 
» 

gnug einiger Feier nnd Ablaß-Tage; 
nnf die Sonntage gerichtet 

F i l e h n e. T ci· Landrath des Kreis 
fes, v. Boddicin hat folgenden Aufruf 
erlassen: »Es ist ans dauernd-en strei- 
fen mit Recht darauf aufmerksam ge- 
macht worden« daß die Bereicherung 
,Bauer« zur Ungebühr nielr nnd mehr-, 
besonders auch durch Einlaß der Be- 
hörden, verschwindet Jch werde von 

Letzt ab diese ehrende Bezeichnung in 
en amtlichen Schreiben wieder überall 
ebranchen nnd namentlide den nichts- 
a enden Ausdruck Weil-W dadurch 

et epen da ich weiß, daß unsere blutet- 
c« Wirthe m Land nicht vios he- 

sen, sondern auch bedeuten wollen, 
Iris ihnen eben zur Ehre Wu- 

Instit-Amtes-. .· 

est-o sHeydetrngx Der Bau 
eines Leth- nnd FischereisHafene in. 
nnierem Ort soll nunmehr in diesem 
Jahre zur Ausführung gelangen, nach- 
demsich die Fischer zur vorschriftsmäßi- 

en Unterhaltung der Hasenanlagen der 

egiernng gegenüber verpflichtet has« -. 

Noch dein Kostenanschlag wird d. 
Bau nicht mehr als Zunuio Mark er 

fordern. Mit der .’afenaulage ist 
leichzeitig eine Signastation verbrin- 
en, deren 

« 

eiihcn mindestens auf zwei ; I. 

geoqraphifche Meilen irre Hoff hinein 
sichtbar 
Zafend wird etwa 150 Hafffahrzengen 
csehan gewähren- 

Neid en b n r g. Hier feierte die 
Wittwe Lnx vor Kurzem ihren 1().t.Ge- 
bnrtstag. 

Provinz Weitveenßen. 
Dauzi51. Dieser Tage traf ein 

jungerHandlungsionuniö feinere Neben- 
buhlcr in der Wohnung seiner ihtn 
ungetreuen Braut. Er zwang ihn, sich 
aufrecht nn die Wand u stellen, nnd 
feuerte dann drei Schiiffe auf ihn ah; 
die eine Kugel zerriß den Paletot an der 
Schulter-, eine zweite Fiugel streifte den 
Oder-arm und eine dritte den stopf. 
Er versuchte anfänglich gegen seine Ver- 
haftnng Widerstand zu leisten nnd auf 
den Oandwirth einen Schuß abzu- 
fenern, wurde jedoch uon diesem mit 
dem eisernen Ringe aus einer sie-rh- 
niasehine zu Boden geschlagen. Schließ- 
lich machte der Rufcndc noch einen ver- 

geblichen Versuch, sich eine Kugel durch 
den Stopf zu jagen. 

Elbinx1. iiiierich ift auf der hie- 
sigen Zeincliairfcheu Weist das Inn-. 
Schiff erbaut worden. Tiefes ist ein 
iiir die deutsche TUiarine liefiirninteki 
Torpedohmu, welche-J vor einigen Tagen 
seinen Ztalscilanf hielt. 

N r a u d en z. Hin dem Nachbar- 
orte Ijichmntd sind die schwarzen Poeten 
ausmdrociieiu Tit Einscijkleppnug der- 
fclljtn ist !«-ei·uiiitisii.h durch ruffifehe 
Rudenuki.dcitcr geschehen. 

ein werden. Das Innere des 

Meint-kamen- 
B a r tu e n. Der Bleiehercibesitsce 

Christian Muller ist unlänast des Nachts 
von fecbss halbwlieltfigen Burschen ansJ 

Rauslust unt einem Zitbel erschlagen 
worden. Ein Jusanterist des s-7. site 
gintenm Walter Vesper, wurde uon 

der nämlichen Stiatte schwer verletzt ; er 

erhielt Ztielfe in den rjetitlen nnd in die 
Lungen Tie Thater sind net-haftet. 

K o b le itz. Taö öconigin Augustu- 
Gardesilcegiinent No. —l wird laut unbi- 
uettsordre vom I. Oktober von hier 
nach Spandan net-legt werden, so daf; 
von diefetn Zeitpunkt an nunmehr dass 
ganze Gardekorpd in oder in der Reihe 
von Berlin garnisoniren wird. 

Provinz Sachsen. 
Ersnrt. Eine Vertrauensmän- 

tiet«versainmlung der hiesigen Sozial- 
demokraten will den Genossen empfeh- 
len, am l. Mai nur im Einverständnis-; 
mit den Arbeitgebern die Arbeit ruhen 
zu lassen. 

Halle. Der« Prozeß gegen den 
renitiselien Fiekud wegen der (·").irafschnft 
iansfeld hat treulich dad hiesige Land- 

gericht beselirifti l. CI klagen die-an- 
geblichen sieben irben der vor ttuksalp 
ren verstorbenen Grafen Manafeld in 

sen-J nnd Wien gegen den preufzisaieu 
Otaat auf Rechnunglegung über das 
segneftrirte Vermögen der Nrafen von 

Mansfeld und Herausgabe dieses Ver- 
mögens-, das iu den gesammteu Minde- 
reien der vortnaligcn Grafschaft Maus- 
feld bestehen foll. Das Laudgerieht hat 
nun die ltlageberechtigung der lltigerii 
schen vier Mitglieder der Familie Colle- 
redu anerkannt, dagegen die drei steiget-i- 
fchen Mitglieder der Familie ziinesth mit 
ihrer ttlage von vornherein wegen man- 

gelnder Erbberechtignug abgewiesen. 
Der nächste Termin wurde auf den 7. 
Oktober festgesetzt. 

Provinz Schlefiem 
Oppelu. Die Regierung hat die 

Kreisschulinspel oren aufgeforderl, al- 
len Lehrer-n die Versicherung ihres 

artelrathszur Pflicht zu machen tnit 
em Hinweis, daß sie im Falle decs Ver- 

lustes ihrer Habe durch Feuer auf Ge- 
währung einer Unterstützung seitens 
der Regierung utn so weniger zu rech- 
nen hätten, als Gewicht darauf gelegt 
wer en müßte, daß auch in diägr Be- 
zieh us die Lehrer mit gutem eispiel 
vorangingen. 

Peovine Schlesioigiholfleim 
N e u sen d t· Ein LUiiillcransI einem 

Nachbaeueie vermeint feit einiger Zeit 
feinen goldenen Trauring. Zn feiner 
geofien Freude ift ee nnnniehe wieder 
in den Wes-ex desselben nelannt Tee 
annnann Pnit in Talnne fund nam- 
liib den kleiin nieln wie weiland Poly- 
ieateo in dem Mit-Im eine-J Fisches- 
fondeen beim :I.Il1«ageffen in einein 
Verbillon 

Schweinen Tee seit in Inn 
Franeieeo lebende, frnljee lne1«aiifaffige 
Kaufmann Moses Zeno-non beginnt 
die von ilnt bei feineni Fortgehen bin- 
teelaficnen Schulden ;n tilgen. Zo 

find einem Mnnbigee ZW Mai-l lebet- 
andt worden niit oeni Bemerken, daß 

er, Salomon, beabsichtige, nachdem fein 
Gefchäft einen geofzeren Umfang an- 

nähnie, in kurzen Fristen feine Glau- 
biger zn befriedigen. 

Provinz Weilst-leu- 
Arnoberg. Der Lehrer-man el 

im Negierungohezirk Arnsberg mä ft 
stetig. Mehr als 170 Stellen find e- 

enwllttlgzn besehen. Um dieer n- 

ztiänden ein Ende n bereiten, geht die 
ekleknng mit der nstellnng von Kon- 

olooeen der Theologie nnd Philologle 
im Elemeutoefchuldienst vor. Ja den 
streifen Vorde, Doetmuno, en Land 
lud bereits fest lonqek tvele Kon- 
idaten der Theologe as Element-ec- 

leheer lu Dienst und imman wur- 

den euch in den Kreisen Ultena nnd 
Jseelohn solche Kandidaten als Lehrer 

nagt-stellt Ja S ulkreisen hegt man 
Be nken gegen die ed Anögilssmitteb Witten. Auf der 
Ze e ,,Walfisch« wurde ein interessan- 
ter nnd zu Tage gefördert. Es war 
dies ein nersteinerter eiehener Baum- 
sta. u von 4 Meter Länge und etwa 
25 Centimeter Durchmesser. Die Rip- 
pen der Rinde n. s. w. sind ganz deut- s 
lich ausgeprägt Ter Stamm wurde 
200 Meter unter Tage im festen Sand- 
steiugebirge quer aufgefunden. 

gpaehsem 
D r e d d est. Der internationale 

Phgieinische Kongreß in Dresden ist kürz- 
ich geschlossen worden, ohne das; die er- 

zielten Resultate den gehegteu Erwar- 
tungen auch nur annähernd entsprochen 
hätten. Tie Konvention, welche in 
Berlin innerhalb sechs Monaten ratisi- 
zirt werden soll, enthält u) a. Bestim- 
mungen über den Verkehr von Perso- 
nen, Waaren nnd Brieer zwischen den 
von der Cholera infizirten Ländern- 
tvishrend sie andererseits den Grundsatz 
festhält daß eine Erschwerung des in- 
ternationalen Verkehrs so viel wie mög- 
lich verutieden werden soll. Diese Kon- 
vention wurde vou den Delegateu von 

Deutschland. Oefterreich Ungarn 
Frankreich, Bclgien, Italien, den Nie- 
derlaudeu, Russland und der Schweiz 
unterzeichner Die Delcgateu von 

hiesoszbritanuietu Spanien, Rniuänien 
nnd der Türkei tniissen erst an ihre Re- 
gierungeu berichten. Tic Fragen be- 
treffs Durchfiihnmg der Quarantrine 
gegen die Türkei, leleiuafien nnd Per- 
sien wurden an eine Zue,«,ial-lzonseren; 
verwiesen, welche nach Paris einberufen 
werden soll. Tie außerordentlich wich- 
tigc Frage-der Qnarantiiue an der Tos- 
uaumiinduug blieb nucrledigt; der 
tiougresz hat nur empfohlen, das; Ru- 
Iniinien eine dreitiiaige L.uarautciue ver- 

Hint. 

enaehbarten 

leeirititlz. Tie olei gtos ten me- 
sigen Siranlentassen mit zusammen lu, - 
Ori» EViitgliedern haben den zehn hiesi- 
gen Lipotheken den serieg eriliirt Tie 
Apothelen haben ed abgelehnt, den 
Siranienlasseu einen hoher-en Rabatt zu 
bewilligen. Ta die Rassen eine Ermä- 
f:·lgnng der At·311eipt«eife fiir eine Lebenss- 
srage ansehen, so beschlossen sie. die 

Acrth in veranlassen lei heischt-ei 
jbnnz von Heilmitteln so weit ale mor- 
jlich die dein freien Handderkans liber 
lassenen Mittel in beachten, diese nnr 

noch non Tiozzisten in be; iehen lind 
überdies einen iachverftiindizicn Jievisot 

anzustellen, der die Rechte :,n prüer 
j.hat 
i W ni He n. Hier haben die Stadt- 
iverotdneicn den biehet gewährten Zit- 
jschnsz siir die hohete Todwteischnle in 

l Höhe von Zaun zbiaisk abgelehnt. Tiefe 
LUiasznahme wird damit begründet, Jas; 

) 

i 

die hohete Tocht tetseht«.le nur dent 
,,3tandeödiiniel« det teieheren Klassen, J 
sowie dem Bediiisnisznaeh lesondernng 

:ihrerEntstehnnqoerdanie. TieEltetHn J 
die eine ausnahmsweise Ei«,iel)litig und s 

ssszninni nnd eine Absonderung ihrer 
E Minder von anderen wiinfchtcn, iunnten j 
»auch die daraus erinachsenden Siostenj 
fallein tragen. Der betreffende Eise-f 

schlusi wurde mit 9 gegen 6 Ztitnmen 
!gefas;t. 

« 

Fliüriitgisiije Staaten. 
s Eisenach Tie »Gesellschaft für 
s ethische sinltni, « deten Mitglieder über 
i verschiedene Minder verbreitet sind wird 

jztvifchen dein 5 und ls.) August hier 
j ihren diongiesz abhalten 
: G.otha Bei der hier stattgehabten 
Verbrennung der reiche des Kommer- 

zienraths Benathi 3sraelit) verweigerte 
sowohl der Erfnrter wie auch der Go- 

tlsaische djiabbiner jede Mitwirkung 
jDagegen nahm der Gothaische Superiw 
jtendent Mtillei die llnltnshandlung 
Vor. 
j Rudolstadt. Trotzdem hiet eine 

Neugierdestener von je 10 Pfennig bei 
kirchlichen Tiannngen eingeführt ist, 
hat der anrang zu den Trannngen 
nicht abgenommen Zu einer dieser Tage hierselbst stattgefiindetien Ein- 
segnung wurden TM Eiiittittskarten 
gelöst 

Vacha. Einen glücklichen Fund 
machte neulich Metzgetineister Adam 
Ernst dahier, indem er beim Umroden 
eines Ba nmeö ans seinem Gartengennds 

stücke aus einen irdenen Topf stieß, der 
50 silberne Fünfmaristiicte enthielt. 

Freie Hiädte. 
Hanibiit«i·1. Ter erste Beamte 

der Hamburger Buuiusliorde, sheringe 
uieur Meyer, unt neuen drei hiesige 
Zeitungen Linilaueu usegeu Beleidiguuki 
eri)olieii, nieil er anneisiuu die Zunf- 
fiitrutiou der .LJiiiiiiiiit"x1i-i« Wusiertnust 
,,nersciileppt« luilieu soli. Ladurrii soll 
nicht ninoejeutiicii die Clinieraepideiuie 
au Ausdehnung gewonnen unben. Tei- 
vor dein raudgcrieiit verhandelte Pren- 
prozesi gegen den »Neueruia»seiner« Vot 
ftir Meyer inuurije iitt«11iiisiiue Mo- 
mente. Tod d.«atidgei·iriit verurtheilte 
den Wofessor Mann Redakteur ded 
»(Is)eneraianzeigen« unter Meist-re- 
chuug bezüglich zweier Artikel zur Was- 
ferfrage, wegen wiederholter Beleidi- 
gung des Ober Ingenieure Franz An- 
dreas Meyer zu 1000 Mark Geld- 
strafe. 

Brenterhaveu. Der beriich- 
tigte i ieberpiatz Brasilieiis, der afen 
von Dankes-, hat wieder eiuma von 
einem Denn fee des Norddeutfchen 
Lioydzahltei eOpfer efordert. Von 
der aus 74 kann beteheudeu Befa- 

ging des Dampfero » bin-« mußten in 
autos nicht weniger als 34 am gelben 

Fieber erkrankte erionen, al ofat die 

Ball-e Meginfcha t, in's Ho pita ge- 
eachtwer en. Von diesens d21 e- 

rerben ; von 6 Personen ist das S cki 
al unbekannt und 7 find genesen nnd 

Ists Mike gesessen-» s--. 

Order-sug. 
No r d e n ha m. Es verlautet, daß 

die Firma Howaldt in Kiel nach Ueber- 
einkommen mit der oldenburgischen 
Regierung hier ein großes Trockendock 
nebst Werkstätten erbauen wird. 

Weäikeuburg. 
L ii bth een. Als der 27"ährie;eAr- beiter Wackcr auf dem Scha Jt Je senitz 

ein Tau in die richtige Lage bringen 
wollte, fiel er bei einem Fehltritt in die 
Tiefe von 1imMeter. Da er miter-l 
wegs mehrmale auf das Gebälk auf-E 
schlug, so wurden ihm der Schädel zer- » 

trümmert nnd die Arme und Beine ge- 
brochen. Ter entfeelte Körper war 
kaum mehr in erkennen. 

erauiilehweig. 
Brannfehmeig. Ein bisher in 

Heidelbern wohnhaft gewesener isijelehls 
ter, der nach hier iibergcfiedelt lonr,« 
hatte die Leiche seiner liirzlich verstor- 
benen Frau im Heidelberger Dirematos 

» 

rinnt verbrennen lassen nnd beabsichtigte I 

min, die Fische in einer Urne nnf dem 
» 

hiesigenCentralfriedhof beisetzeu zu las- 
sen. Dass Konsistorium verweigerte die 
issjenehmignng dazu nnd obschon der J 
Stadtmauistrat euergifeh gegen den Be- s 

sehlnsz des-X ieonsistoriumcs Einspruch 
erhob, wurde er vom Ministerium be- 

« 

stätigt. 

Großherzogthnm Helferi. 
Dreieicheiihatn. DieserTage 

hatte fiel) ein Ilz Jahre altes Feind beim 
Essen an Mund und Llriiieu derait 
verbrannt, daf; es bald darauf feinem 
Leiden eileien ist. 

H en f e u ft a ln ni. Teniniichft soll « 
abermals eine neue Kreidstiasie, näm 
lich eine solihe uou .L)eliseustainni nach 
Mühlheiiu cicdaut weiden i nich diese « 

Stiaße diirste sich ein ganz bedeutender 
Verkehr von Rodgan bis Iiiln Offen- 
bacher Hufen entwickeln. i 

Offenbach. Falirilaut Ludwigi 
Heyumnn iiou hiei hat bloinptoiiistinnen 
an ziiiei Zoiintaaeu länger als zwei 
Stunden arbeiten lassen jugendliche g 
Arbeiter i.l-er zehn Stunden befilIiis-is 
tigt. Flir diese Vergehen nun-de eri 
voni Zeliiis«l«iizlri«iilst zu Ins Mark Neids 
straft verilrliieilt,. » 

Weite ii («,iefiis;. :)ldaili!Bi-olnn, 
Sohndezuil sioritlcurn rouhcirdBroluns 
nnd dessen LE: iesiau geb Reff non hier, 
zur Zeit ii: n iilibc lanntein rlnseiithal id- I 

orte abiveiliid, liiird als alleiniger ne-« 
setztichert » be del ani R. Miit-il J ; 

MMorlieiiiii liina Elisabetha Nesf da- 
hier gefilrlll. 

J-’anerii. 
M iiiic c n. Hier hat sich ein dien- 

fortiuiii z,-. ilrei, das die von Oeiliuauu » 

bei Holziiiiixleiireiitl Zi. Zstiinde1iotier: ? 

halb Miiizciieiic, erbaute Wasser-kraft-. 
aulage zur elektrischen Beleuchtung iiud ; 

zuln Betriebe non Motoren ermordete 
hat. Durch die Wafferlraftanlagc sol- T 

len mini, bei vollem Ausbau tznlili 

Pferdekräfte gewonnen werden. Eli-J· 
Tiefliauivesen der Ztadt München ieird 

» 

ans der Liseltaiiofietluna in Chiciiao 
durch bildliche « Daisirllungcn oeitieteii 

fein. Bau der ·.·« -- s·oeiforgiing iIl 
eine lleberi ichtstaii .; ..... sizeii Leitung 
von den iielleillk2 iili - iiii Mang- 
falltlIal bei Tarilii : .. Jxlliinrheu hei- 
gefiellt worden. i--. -- irr Blätter ist « 

acbt Meter lang u ritt nicht unr die I 
Höhenanlage dei .li Linie lind der J 
von ilIi durchsclu : s ·. snzifoinim ; 
tioueii, sowie di , Beschaf-. 
senlIeit des lln :. c von den j 
Quellenfasfuin n ils kllnl ;sartlIal« 
bei München u i dar, sondern z 
läßt auch denl « « I .-.. it In n Charakter 
der liayerisixxrch -..-«-2:ii ersehen. 

Bann -..« il selIr werth- « 

vollen heimlich - i 
« it MHeii Gast- ; 

wirth lohann i «l,»l ili :lltdroffeiifetd 
gemacht. Hin ciitrr ctiiii, bisher ans 
dem Boden geizen-: ,.i -:i Lruhe and er 
eine Urkunde, liilit ixelcher iin Jahre 
1493 einem Vorfall-· i« : Les neirn Hol- 

zg ooin Markgrafen oi ii Blinieuth die 
irthschaftskonzessiou derlieheii wurde. » 

Seit dieser Zeit bid heilte befindet 'ich : 

die Wirthschaft in den Händen der ( a- 
· 

milie Hölzeb E 
tsierenheinn Lin «,:ii. .i :«.1«Li.in 

liegiifienen Gelsiinde st..i is.r iii:·n"k·:e 
brach ein isieriifL nnd iiini r-«.:«.ni de 
findliclie Neunter fielen fr- i:n»,u::s’ii::i«i 
nnd- mnrden dnrili iiii«-.iiii-.i!ie::«.. Ne 
ftein derart verletzt, Inf: t« i: sent todt 
waren nnd die beiden uns-wen ifnffi 
nnnzfixioö darnieder li«.«--.«-g. Eise der 
Vei·inii·iiiickten find Denn-:- ««.E:-«J. 

J n n olftadt. Jii im dein Zins 
fxinnnnzi sich fett eini-.-,1.. JiIIsiti iie 

Lliiili.iii:ii;iikl)t in liiesi.r.i ( .»:,ek·.:! lis 
findet, beweist die NiutiLszU un elf 
Lliftisu:ii;iicl)tnei«eiii«sii, in -.i.i« THI- 
lianixkzson Jngolfmui « «.- ::.i-.i. :".ki:. 
llni i« ..sii in der Jn ;en.:- e Li-: 
sein iriclitigen Zwei-e zu ’.:iii«1.»iitli- 
fchait zn erwecken, til-un z. in inni- 
niereheini jeder Ziliixtiw Hin-u Lini- 

» 

biinnie int- Pflege nnd Bean-i.i-1iii,niiiki, 
die er später in den eiieisiicheni »Hu-ten 

verpflnnzen darf. 
:Ie’ii1·nberg. Trei dnriiikke stiiini 

pane fratteten tiaelnliri)eisineile -.i.:-.in 

Weinieller einen Befnclj ali. Z ie san- 
den dort aufgelagcrten Champagner 
vortrefflich und brachen nicht weniger 
als ts) Flafchen die Hälse, nahmen mich 
etliche Flaschen zum staterfriihftiiei mit. 
Aber nur zwei von dieser Weinprobeioinz 
miffion fanden sich wieder zurück in die 
Oberwelt. Einer hatte sich derart toll 
und voll e——trunken, daß ihn feine 
Kumpane schlafend ini Weinkeller zu- 
rücklassen mußten. Anderen Morgens 
fand ihn dann der Büttnergefellc nnd 
til-ersah zu leich die angerichtete Ber- 

Zeerunip ie olizei nahm sich als- 
ald des Lang läfero an nnd es ge- 

lang ihr an fodannJeine zwei Zech- 
qenossen hing est sn ma en- 

Paffan. Neulich in der Frü e 
kamen mit dem österreichischen Zuge 2 

X 

Statt-Miete worunter mehrere grauem 
hier an, wel esnach Amerika aus nk 
wandern beabichtigten. Die mit il- 
leten von Wien nach Köln Bersehenen 
wurden jedoch vom österreichischen Po- 
lizeikommissariat am Bahnhos angehal-« 
ten und da sie genügende Mittel zur 
Auswanderung nicht aufzuweisen ver- 

mochten, mit dem Mittagszug wieder« 
nach Oesterreieh zuriickbesördert. 

Straßkirchen. Zwei hiesige 
Belozipedisten wetteteu um 20 Mark, 
daß sie mit dem Postzuge von Stran- 
bing zu gleicher Zeit hier eintreffen wür- 
den. Beide fuhren mit dem Zug in 
Straubing ab und trafen nnc zweiI 
Minuten vor demselben hier ein, obwohl 
sie ungünstigen Wind hatten. 

W ii r z b n r g. Vom hiesigen Mill- 
tiirgericht ist der Unterossiziee Mahrj 
wegen Soldatenschinderei zu cinerx 
Gefängnißstrafe verurtheilt worden.i Außerdem wurde der bruiale Geselle 
degradirt. ! 

i Eins der Rheinbian 
S p ehe r. Tie Hasenarbeiten sind » 

nun so weit gediehen, daß man sieh von ! 
der Neugestaltung allmälig eine Vor-I stellung machen kann. Speiser bekommt 
nun Zwei Hafen: einen Schisshafen ! 
(der alte) und einen Fioßhafen (nen).l 
Beide haben ein- und dieselbe Einfahrt. ( 

mischen beiden liegt ein dreieckiges s 
ycHtiiek Land, welches als Lager-, Lade-, i 
Ztnpelz Schiffsbanplatz ze. dienen soll. ! 

Der alte Haer wird erweitert und ver- s 
liest, die »unimauer verlängert ; 

Kirchheimbolanden. Eins 
Knabe wollte auf einer-leeren Patronew 
hiilse pfciscn, wobei ihm die Hiiise in 
den Mund kam und von ihm verschluckt 
wurde. Von jene-r Zeit an lriinlelte 
der ituabe nnd starb klirzlieh; man ver- 

muthet, das; sich die Oiiise im Körper 
festgesetzt nnd so den Tod des icnaben 
herbeigeführt hat. i 

Zsårtleinlietg. l 
Stuttgart. Nunmehr hat diej; 

Rathhandfrage endlich insofern ihren! 
endgiltigen Abschluß erhalten, indem die s; 
Anträge zum Anlauf sinnmtlicher Ge- ! 
bäulichleiten am Marttplatz, iu der« 
Metzger-nasse n. s. w» welche znm Bau 
einccs kleinen kliathhanieö nöthig sind, 
mit 14 gegen 10 Stimmen vom Ge- 
tncinderath genehmigt wurden. Die 
Bei-trage gehen nnn an den Brit-gerung- 
sehns:. 

liannstatt Ter hiesde evange- 
lische Lirbeiterverein besehlo"« die (S·)riin- 
dnng einer allgemeinen »aus-, Spar- 
nnd liollsnmgesellsihast mir beschränk- 
ter Haftpflicht nnd Antheilscheinen in 
dct HDLIC WU IOU Mart, Fahlbar in 
Monate-raten von siinf Mark, nm 

billige Arbeiterwohnnngen herstellen zu 
können. 

F r e n d e u st a d t. VoinSehwar3- 
wald wird geichrieben: Zu ein gewon- 
nenes »«l«-ro:,es;.le,« wo dac- Streite-biete 
gerichtlich zn In) Pseniiig—sage fünf- 
zig Pfennig-—-augeschlagen ist, hatte siir 
den lsscwinner ein besonderes Beige- 
sclmiiiille. indem zwar der Beklagte zum 
Ersatz der halben Mark nnd ein Zehn- 
tel der stiften verurtheilt wurde, da- 
gegen hat der billiger nenn Zehntel der 
Kosten Zn tragen, was im vorliegenden 
Fall C) mal Ur- hlsiarL gleich 2:3-l Mark 
ausnimkr 

lsi r n i l- i n g e n LA. Göppingen 
In einer Nummer der »Ah-on Ner- 
mania.« einer issnstrirten deutschen Zeit- 
schrift non Ali-on im Staate Lhio, sin- 
det sich die zlliitihiilnng daß esJ Herrn 
Paul Wer-neu einem gebotenen Geni- 
binger, gelungen sei, das Verlagoge- 
schiift der Penle Companh in Chieago 
mit seinem eigenen Geschäft (Drnekerei 
nnd lithographisihe Anstalt) zu ver- 

schmelzen. Das also vergraszerte Ge- 
sehiist siihrt ietzt den Namen »Wer-net 
Hemmnis-« und ist nun das größte 
Druck- nnd Verlagogesehiist in Amerika 

» 

mit einem Betriebskapital von 83,5()0,- 
Wa. Die Zahl der Arbeiter wird oon 
700 auf luW erl)dht. Bisher wurden 

« 

täglich :- biiszs 4 Eisenbalmwagcn voll 
sertiger Druclsaehen versehiektz dicncuc 
Firma wird noch bedenkend leistungs-l 
fähiger sei:1. 

O e i l l) r 0 n n. Biirgeriueiiier Orgel- 
nuuer iit rittiithh dein Wahnsinn Ver- 

falleir Er wurde in der Jrreuunstnlt 
zu Jllennii iiiiiergeiiracht. 

Tit-Iden. 
It n r i es r u h e. ;, Durch die senten- 

duuz« heil-en die hiesigen .,hiihereu Töch- 
ter« einen Eifrig errungen, nni den sie 
jeder Theatern-unt beneiden müsste- 
Tie cliere iciusie der lidherlu Töchter- 
sehule, welche. iu Zrhtlnirnierei siir die 
jugendlillse Liebhaberin syriinlein Ner- 
son eruliiht, hatte sich in einein Beih- 
iliireilicn un den iu Berlin als flieicheis 
lagsuisxieordueteu nieileutUn Lilienkran- 
teu Herrn Tr- Birllin gewandt, uni 

ihm dais Lsssiedei«citi,s,i1gei«iriit dec- Sträu- 
lein Reisen uuks Herz ;n legen. Bin- 
uen kurzer friisi iouute der Direktor 
Herrriihlein den Zihlhliugeu unseres 
liinstiuen Haussrauensmutieö eine Er- 
widerung lierleseu, in welcher der Jn- 
tendctnt siir das saihversiiiudige Inte- 
resse der jugendlichen LE-iluriirtnerinnen 
an der Karlsruher Thralerleitung sei- 
nen Tauf aus«-sprach, verbunden niit 
der Mittheilung, das; Fräulein Nerson 
Ins ein weiteres Jahr verpflichtet sei. Ettlingen bei Pforzheim. Beim 
Libtrngen der Trümmer des abgeht-ann- 
lcu Anwesens zum »Adler« hier fanden 
dieser-Tage die Tit-gelehrter einen Hasen 
niit 4 ) alten Kronenthalern Sie ver- 
heimlicht-en den Fund nnd vertheilten 
das Gesundene unter sie?5 Die Sache 
wurde aber ruchbar-. er Eigenthü- 
lner des Anwesens, Steudlc, stellte in 
Folge dessen Strafantrag wegen Fund- 
unterschlagnug gegen vie unehrli en 
Finder. Zwei der Tagelöhner hu en 
nachträglich ihren Antheil ab eliefert. 

F r e i b u r Die we tbertihmte 
Pyramide des Eiesigen Münster-O das 
eeleie und vo en erste Muster eines 

muß in der Höhe von 15 eter abge- 
nommen und völlig erneuert werden, 
weil diese obere Hälfte nur vermittelst 

zaglreicher Eisen amlnern zusammen- 
ge alten wird, und ein Blitzschlag wie 
der von 1561 dieselbe völlig zerstören 
würde. Die gründliche Wiederherstel- 
lung des Münsters in allen seinen 
Theilen wird erst 1896 im großen Stile 
begonnen werden und etwa 15 Jahre 
dauern. 

Ecsak-CLott)-;ingen. 
S t r n s; b u r g. Die hiesige »Bitte 

gerzeitung« hatte dazu aufgefordert, 
am Ostermontag Massenkundgebungm gegen die Ausnahme-ge etze zu veranstal- 
ten. Tie Bevölkerung hat jedoch von 
diesem Aufruf nicht die geringste Notiz 
genommen. 

Colmas:. Dreimal verheirathet, 
«weimal Franzose und zweimal Deut- 
scher war der im Alter von 86 Jahren 
im hiesigen Bürgerspital verstorbene 
Simon AltschnL Er war als Fran- 
»ose in Landan geboren und wurde 
seiner Zeit Bauen Als solcher wurde 
er Soldat und desertirte, um in der 
Fremdeniegion Dienste zu leisten. Spä- 
ter kam er als uaturalisirter Franzose 
nach Herlisheim und Horburg. 1871 
wurde Altschnl wieder Deutscher und 
machte von dem Optionsrechte keinen 
Gebrauch. Dreimal verheirathet, starb 
er als Wittwerx 

Gelierreich. 
Wien. Baron Albert Rothschild 

in Wien spendete am Todestage seiner 
Frau sinnt-m Gulden zur Gründung 
eines Hospitnls für Krebskranke. —- 

Teu meisten Aemtern ist dieser Tage 
die Verständigung zugekommen, daß 
das FinaleZulinisterinm sich entschlossen 
hat, bei allen Rechnungen in der stro- 
uenwiilzrunks die Abkürzung »se« fiir 
».«-1rone« und »h« site »Ah-stier« zu ge- 
lnaneben; die Acmter haben diese 
—Ze1·)rcibn1eise Fn nsdozxtjxstn Wie be- 
kannt, wollte daö Miseminin der Buch- 
druiier und Erinistselzer das Wort 
,,.«crone« due-di ,,.«s;r.« ei»t"i·-.l·zel!, allein 
das Prinnnznx:.;i«.;:-·L2i:n fand die Abkür- 
Znng »san« kxsilcs keiklkl fgie geeignet, 
weil sie zu :.x-—-::-ir-r:Luxus-sen mit »Wen- 
:«;r« Einlaß isi is: i. 2knte. 

Hi F 
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Bt«egetiz. Nach dem Borbilde 
des seht· riihrigen rindaner Seglerklnbs 
hat sich jetzt cineh hier ein solcher gebil- 
det. Fiir beide liesert die Segelboote 
der in Lindan wohnendc Bootbauer B. 
LLsenhart, jetzt wohl dertiiehtigste Boot- 
dauer am Bodensee Die Firma hat 
nneh narh Lirbonnnd Rorschach Boote 
geliefert nnd jiingst ein großes Petrol- 
meint-Boot init Fassnngsranm fiir 25 
Personen nach T1«iest. 

BudapesL Jiingst fand im Pa- 
laio des Minister-Präsidimns nnter 
dein Vor-sitze des Minister-Präsidenten 
eine ieouferenz, betreffend die Erbau- 
nng der in der Hauptstadt geplanten 
Donanbriicken, soioie die Reihenfolge 
der bevorstehenden gross-en Bauten, 
statt. Vorläufig wurde die Errichtung 
zweier Taumel-rücken nnd die Regelung 
der zu denselben siihrcudeu Gassen be- 
schlossen. Die tioizen werden aus 9,- 
()()l),l)»« Gulden oeransekilaijid 

it r o n si adt. Meissn- Aloiö Pö- 
niseh deiJ HI. Instinker-.1tegiment6 
entleibte sich, indem er in einen an der 
Thiir Les-e .igten Ziibel rannte. Das 
Motiv der Thal ist unbekannt. 

Pt«ag. Tie Isttiherin Henriette 
Zofta nnd ihre 17jiihrige Tochter Hen- 
riettc, Beide in bitterster Armuth le- 
bend, sprangen neulich um Mitternacht 
in die Moldan. Ein err hatte jedoch 
den Vorgang bemerkt, prang rasch nach 
nnd brachte Beide lebend an’o Ufer, 
woraus sie in’s Krankenhaus gebracht 
wurden. 

Hinweis. 
Bern. Es ist nachgewiesen, daß 

im Jahre itle die Fremden in der 
Schweiz 5,.s-s»-)n,5()0 Tage in den Gast- 
hiinsern zubraehtetn was sie 7l),:-3--11,()00 
Franes gekostet hat. Dazu kommen 
etwa «t(),«uu,()()0 Franc-o sür Fahrt- 
nnd Trandportanolagein so daß die 
Gesaniuiteinnahme ans- dein Fremden- 
oerkrhr das schone Sinnlnehen von 110,- 
t)i)»,l)()() Franecs betrng.-—s-—Ju Bcrn 
legten 553 Schmiede nnd Wagner die 
Arbeit nieder und fordern die zehnstün- 
dige At«beitözeit, einen Miuintallohn 
von :3.50 Franc-T sowie Freigabe von 

Logik-- nnd drostnahnie bei den Mei- 
stern. 

Ziirieh. Die Dampspseiscn der 
Fabriken nnd anderer Geschäfte, die 
ihren Angestellten mittelst Dampf zu 
nnd oon der Arbeit pseisen lassen, sind 
ans dein Gebiet der Stadt Ziirieh nicht 
weiter nliissig. 

B a se l st e. d t’. Zum eidgenössischen 
Sänger-fest in Basel hat sich eine nicht 
geahnte Zahl von Vereinen mit einer 
solchen Masse oon Sängern angemel- 
det, das; dnd Quartieekomite bereits in 
Verlegenheit geratlen ist, wo alle die 
zu erwartenden Gäste einzulogiren seien. 

N isa u b ii n d en. Letzthin wurde 
in Fanas im Prättigan Frau Marga- 
retha Jost beerdigt, die ungefähr wäh- 
rend 50 Jahren den Postdienst zwischen 
Fanad und Grüseh versah. Sie hat, 
trotz Sturm und Wetter, täglich ihren 

Rang bis vor wenigen Wochen ausge- 
i ret. 
Wallish Ein k)ic1i!-s)eiii«egcn ist 

jüngst m Zaun-I beoduixnet morden· 
Während eine! starken Sturmes fielen 
unzählige dtccidpen jeder Größe, denen 
auch ein kleiner Theil Ftiegen beige- 
mischt waren, anf die Schneedecke. 
Man gibt dieser nngcwzhnlichen Ei- 
scheinnng folgende Erklärung : Der aus 
Südwestcn kommende starke Wind hat 
offenbar eine Gegend passirt, wo zur 
Zeit die Bäume bereits mit Laub be- 
deckt sind, Madeira, die kanarischen 

nseln, Azoren oder das Kap Verde. 
ie Raupen find vom Wind hundert- 

von seitomeceru weit getragen worden-. 


